Notdienstzirkel der Haustierärzte im Kreis Unna
Unsere Praxis (meine Praxis) gehört zum Notdienstzirkel der Haustierärzte im Kreis Unna. 
Dabei handelt es sich um einen freiwilligen Zusammenschluss von derzeit 14 Kleintierpraxen, die es sich als besondere Serviceleistung zum Ziel gesetzt haben, die tierärztliche Versorgung für die eigenen Kunden der beteiligten Praxen auch an Wochenenden zu gewährleisten.


Welche Fälle können vom haustierärztlichen Wochenend-Notdienst versorgt werden und welche nicht?
Der haustierärztliche Notdienst zielt vor allem darauf ab, akute Erkrankungen, Verletzungen und Schmerzzustände zu behandeln, die am Wochenende oder Feiertag aufgetreten sind und deren Behandlung nicht bis zum nächsten Werktag warten kann.

Beispiele für solche Erkrankungen sind:
· Akuter Husten, akute Atembeschwerden
· Akutes Erbrechen und akuter Durchfall, v.a. bei schlechter Wasseraufnahme
· Starke Ohrenschmerzen
· Akute Blasenentzündungen
· Akute Lahmheiten und Rückenschmerzen, unklare Schmerzzustände
· Akute Verletzungen, Insektenstiche

Bitte beachten Sie, dass es sich bei den teilnehmenden Praxen um „Haustierarztpraxen“ handelt. Das bedeutet, dass wir aufgrund unserer Praxisausstattung (medizinische Geräte, Personal) nicht dieselbe intensivmedizinische und chirurgische Versorgung leisten können, wie Tierkliniken und große Tiergesundheitszentren. Daher behalten wir es uns vor, Sie in schwerwiegenden Fällen (z.B. Kaiserschnitt; Verdacht auf Magendrehung; Autounfall) an eine Klinik oder an ein TGZ zu verweisen; dies dient der möglichst optimalen medizinischen Versorgung Ihres Tieres! 
Der Notdienst dient darüber hinaus ausschließlich der Erst- und Notfallversorgung Ihres Tieres; die Aufarbeitung chronischer Fälle (d.h. solcher Probleme, die bereits seit längerer Zeit bestehen) sowie die telefonische Beratung zu chronischen Problemen ist nicht möglich. 
Zur Verlaufskontrolle und Weiterbehandlung überweisen wir Sie zu Ihrem Haustierarzt zurück.
Auch Hausbesuche und die Behandlung von Großtieren bzw. von lebensmittelliefernden Tieren sind nicht möglich! 

Was ist im Notdienst anders als beim Tierarztbesuch an einem normalen Wochentag?
Im Notdienst ist immer eine telefonische Anmeldung bei der jeweiligen Praxis erforderlich; Bitte kommen Sie nicht ohne Voranmeldung zur diensthabenden Praxis – nicht alle Praxen sind rund um die Uhr besetzt!   
Behandlungen im Notdienst sind grundsätzlich teurer als Behandlungen während der regulären Sprechzeiten. Tierärzte sind verpflichtet, nach der so genannten GOT, der Gebührenordnung für Tierärzte abzurechnen. Innerhalb der Notdienstzeiten wird eine pauschale Notdienstgebühr von 59,50 Euro (brutto) fällig; zusätzlich muss für tierärztliche Leistungen im Notdienst mindestens der zweifache Satz abgerechnet werden; es kann bis zum 4-fachen Satz abgerechnet werden. Was als Notdienstzeit gilt, ist ebenfalls durch die GOT geregelt. Bei den von uns abgedeckten Zeiträumen handelt es sich ausnahmslos um solche Notdienstzeiten.
Eine Zahlung auf Rechnung oder Ratenzahlung ist im Notdienst grundsätzlich nicht möglich, sondern es muss per EC-Karte oder bar bezahlt werden.

Welche Tierärzt:innen und Praxen im Kreis Unna beteiligen sich an diesem Service-Angebot für ihre Kunden?
Am Notdienstzirkel teilnehmende Praxen sind in alphabetischer Reihenfolge: 
Dr. Dörthe Budde, Unna; Max Ehring, Selm; Dr. Thomas Gensicke; Unna; Ralf Lorson, Lünen; Nathalie Meusel, Werne; Stefanie Mors, Werne; Dr. Dirk Neuhaus, Unna; Dr. Sigrid Schleich, Kamen; Tierarztpraxis Altlünen, Lünen; Tierarztpraxis am Dieselweg, Selm; Tierarztpraxis am Schlagbaum, Bergkamen; Tierarztpraxis St. Franziskus, Lünen; Tierarztpraxis am Wasserturm, Selm-Cappenberg; Dr. Barbara Vogt-Hellmuth, Lünen

Ein herzliches Dankeschön an alle Kolleg:innen, die sich an der Organisation und Durchführung dieses haustierärztlichen Notdienstes im Kreis Unna beteiligen!

Die aktuellen Informationen zu den diensthabenden Praxen finden Sie hier (LINK einfügen!!) 
